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Josef	Sellinger	trägt	die	Insignien	
Rosa	Alberter	ist	Jugendschützenkönigin	der	Dianaschützen	
	
Möckenlohe	 –	 Einen	 rundum	 gelungenen	 Ehrenabend	 feierte	 der	 Schützenverein	 DIANA	
Möckenlohe	 beim	 alljährlichen	 Schützenkranzl,	 an	 dessen	 Ende	 Josef	 Sellinger	 zum	 neuen	
Schützenkönig	 ausgerufen	wurde.	 Ihm	reichte	 ein	571-Teiler	 zur	Königswürde,	die	 er	 schon	
einmal	im	Jahr	2001	errang.	Die	Königskette	der	Jungschützen	darf	sich	heuer	Rosa	Alberter	
umhängen.	 Vor	 der	 Königsproklamation	 vollzog	 der	 bis	 dahin	 amtierende	 König	 Johannes	
Hollinger	seine	letzte	Amtshandlung,	indem	er	seine	Schützenliesel	noch	einmal	zum	Tanz	bat.	
Auf	das	Abdanken	verzichten	musste	bedauerlicherweise	der	scheidende	Jugendkönig	Gabriel	
Crusius,	der	aufgrund	einer	Erkrankung	nicht	anwesend	war.	Der	erste	Schützenmeister	dankte	
auch	wieder	den	zahlreichen	Spendern	und	Sponsoren,	die	mit	ihren	Sach-	und	Geldpreisen	ein	
attraktives	Preisschießen	möglich	machten.	Die	Verleihung	der	Preise	übernahm	in	diesem	Jahr	
der	zweite	Sportleiter	Michael	Tratz,	der	für	den	ebenfalls	erkrankten	Matthias	Behr	einsprang.	
Den	 Pokal	 für	 die	 Teilnahme	 an	 den	 meisten	 Trainings	 verlieh	 Jugendsportleiterin	 Marie	
Margraf	an	Julian	Deschler	(Jugend)	und	Mathilda	Meyer	(Kinder).	Johann	Meyer	und	Gerhard	
Fischermeier	gelang	ein	Coup	beim	Schinkenschätzen,	beide	 tippten	nur	wenige	Gramm	am	
Nenngewicht	vorbei.	Eine	launige	Versteigerung	rundete	den	gelungen	Abend	ab,	der	aber	erst	
nach	vielen	weiteren	Tanzrunden	ein	Ende	fand.	Von	Dominik	Alberter	
	
Die	Gewinner	
	
Einen	zur	Taufe	gegebenen	Geschenkkorb	von	Stefanie	und	Max	Schmidt	gewann	Christoph	
Meyer	(133	Teiler),	den	Brotzeitkorb	zum	75.	Geburtstag	von	Andreas	Bergmann	sicherte	sich	
Leonardo	 Augst	 (10	 Teiler).	 Engelbert	 Neumeier	 gab	 zu	 seinem	 70.	 Geburtstag	 einen	
Geschenkkorb,	 den	 sich	Frank	 Schmidt	 (66	Teiler)	mit	 nach	Hause	nahm.	Helmut	Baumann	
gelang	ein	145	Teiler	auf	die	Geburtstagsscheibe	zum	70.	Geburtstag	von	Hans	Schmid,	Franz	
Kreuzpointner	ebenso	zum	70.	Geburtstag	von	Johann	Meyer	(93	Teiler).	Leonardo	Augst	zeigte	
mit	einem	48	Teiler	auf	die	Geburtstagsscheibe	zum	60.	von	Reinhold	Heigl	keine	Nerven,	und	
gewann	abermals	den	ausgelobten	Brotzeitkorb.	Den	Geschenkkorb	zum	60.	Geburtstag	von	
Isidor	Wittmann	durfte,	dank	eines	177	Teilers,	Lisa	Alberter	mit	nach	Hause	nehmen.	Ebenso	
Gerhard	 Fischermeier	 den	 Brotzeitkorb	 zum	 60.	 Geburtstag	 von	 Georg	 Knorz	 (82	 Teiler).	
Ebenfalls	zum	60.	gab	Josef	Ostermeier	einen	Brotzeitkorb,	den	Leonardo	Augst	mit	einem	155	
Teiler	errang.	Monika	Meier	spendierte	zu	ihrem	50.	Geburtstag	einen	Geschenkkorb,	den	sich	
Christoph	Meyer	mit	einem	45	Teiler	sicherte.	Willibald	Crusius	junior	gewann	den	Gutschein,	
den	Stephan	Spreng	anlässlich	seines	50.	Geburtstags	auslobte.	Die	vom	Verein	ausgelobten	20	
Liter	 Bier	 sicherte	 sich	 mit	 einem	 107	 Teiler	 Christina	 Kreuzpointner,	 auch	 beim	 ebenso	
gestifteten	 Brotzeitkorb	 vom	 Verein	 blieb	 sie	 dank	 eines	 49	 Teilers	 ungeschlagen.	 Bei	 der	
Glücksscheibe	 kam	 Annette	 Wolfsteiner	 (438	 Teiler)	 dem	 vom	 2.	 Bürgermeister	 Christian	
Meyer	gesetzten	Referenzschuss	am	nächsten.	Den	ausgelobten	Damenpokal	durfte	dank	eines	
40	Teilers	Luise	Funk	mit	nach	Hause	nehmen.	In	der	Schülerwertung	besetzte	Gabriel	Crusius	
(557	 Teiler)	 vor	 Julian	 Deschler	 (877	 Teiler)	 den	 ersten	 Rang,	 gleiche	 Platzverhältnisse	
herrschten	bei	der	10er	Serie,	bei	der	Crusius	43,2	Ringe	und	Deschler	37,1	Ringe	schossen.	
Das	beste	Blattl	bei	der	Jugend	schaffte	mit	einem	beachtlichen	31	Teiler	Leonardo	August	vor	
seinem	 Bruder	 Raphael	 (268	 Teiler)	 und	 Johannes	 Wolfsteiner	 (521	 Teiler).	 Die	 gleiche	
Platzierung	 ergab	 sich	 bei	 der	Meisterserie	 der	 Jugend,	 Leonardo	 (92,6	Ringe)	 vor	Raphael	
Augst	 (80,4	 Ringe),	 auf	 dem	 dritten	 Platz	 folgt	 Johannes	 Wolfsteiner	 (60,9	 Ringe).	 In	 der	
Wertung	der	Junioren	siegte	Anna	Wolfsteiner	mit	einem	hervorragenden	26	Teiler	vor	Marie	
Margraf	 (88	Teiler),	 die	Meisterschaft	 hingegen	 ging	 an	Margraf	 (98	Ringe)	 vor	Wolfsteiner	



(95,8	 Ringe).	 In	 der	 Aktiven-Wertung	 setzte	 sich	 Matthias	 Behr	 (14	 Teiler)	 vor	 Christina	
Kreuzpointner	(20	Teiler)	und	Michael	Tratz	(43	Teiler),	weitere	aktive	Schützen	folgten	auf	
den	 Plätzen.	 Bei	 der	 Gesamtwertung	 der	 Aktiven	 schaffte	 Christina	Kreuzpointner	mit	 97,8	
Ringen	den	ersten	Platz,	gefolgt	von	Matthias	Behr	(97,1	Ringe)	und	Willibald	Crusius	junior	
(96,3	 Ringe).	 Die	 Vereinsmeisterschaft	 entschied	Matthias	 Behr	 für	 sich	 (382	Ringe),	Marie	
Margraf	(378	Ringe)	und	Anna	Wolfsteiner	(365	Ringe)	folgten	auf	den	Plätzen.	Bei	der	Punkt	
Passiv-Wertung	schoss	Johann	Göbel	mit	einem	21	Teiler	das	beste	Blattl,	es	folgten	Luise	Funk	
(40	 Teiler)	 und	 Alexander	 Hollinger	 (67	 Teiler).	 Die	 Meisterserie	 der	 Passiven	 entschied	
Christoph	Meyer	(95,7	Ringe)	für	sich,	Lisa	Alberter	(91,4	Ringe)	und	Franz	Fuchs	(90,9	Ringe)	
folgten	ihm	auf	Platz	zwei	und	drei.	Franz	Fuchs	darf	sich	dank	einem	162	Teiler	auch	auf	der	
Passivscheibe	 des	 Vereins	 verewigen.	 Freie	 Auswahl	 bei	 den	 Festpreisen	 hatten	 dank	 guter	
Ergebnisse	 Willibald	 Crusius	 junior	 (63	 Teiler),	 Christoph	 Meyer	 (82	 Teiler),	 Alexander	
Schneider	(100	Teiler).	Es	folgten	weitere	60	Preisträger,	die	sich	am	üppig	gefüllten	Gabentisch	
bedienen	durften.	
	

	
Die	 Schützenkönige	 des	 kommenden	 Jahres,	 Josef	 Sellinger	 (7.	 von	 links)	 und	 Rosa	 Alberter	 (5.	 von	 rechts),	
umringt	von	den	weiteren	Preisträgern	sowie	den	Schützenmeistern	Willibald	Crusius	junior	(rechts)	und	Frank	
Schmidt	(links).	Foto:	Alberter	


